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Pressemeldung 

 
Zeugnisprofi macht Arbeitszeugnisse transparenter 
Arbeitszeugnis-Portal analysiert Arbeitszeugnisse in Sekundenschnelle 

Hamburg, den 01.08.2018. Jedes Jahr werden Millionen von neuen Arbeitszeugnis-
sen an Arbeitnehmer in Deutschland ausgestellt. Das Problem dabei ist, dass nur 
die Wenigsten die darin enthaltene Beurteilung ihrer Leistung und ihres Verhal-
tens verstehen können. Grund dafür ist die verklausulierte Zeugnissprache mit ih-
ren diversen Verschlüsselungstechniken. Auf der neuen Webplattform  
zeugnisprofi.com des Hamburger KI-Startups verlingo können ab sofort Arbeits-
zeugnisse hochgeladen und in wenigen Sekunden vollständig decodiert und aus-
gewertet werden. 

Die Zeugnissprache hat sich aufgrund rechtlicher Vorgaben (wohlwollende und 
wahrheitsgemäße Formulierungen) über die letzten 100 Jahre stetig verklausuliert, 
so dass Arbeitnehmer, aber auch viele Arbeitgeber, besonders in kleineren Unterneh-
men Probleme mit dem Lesen und Schreiben von Arbeitszeugnissen haben. Die Re-
levanz wird verdeutlicht durch jährlich über 30.000 Prozesse vor deutschen Arbeits-
gerichten sowie mehr als 90.000 monatliche Google-Anfragen zum Thema „Arbeits-
zeugnis“. Besonders Großunternehmen in Deutschland selektieren nach wie vor ihre 
Bewerber anhand ihrer Arbeitszeugnisse, wodurch einzelne Formulierungen aus-
schlaggebend für die Bewerber sein können. Negativ ausgestellte Arbeitszeugnisse 
können somit den Weg zum Traumjob verwehren. 

Dank moderner Technologien aus dem Bereich Machine Learning und Natural 
Language Processing (NLP - Sprachverarbeitung) hat das Hamburger Startup 
verlingo seiner künstlichen Intelligenz „Veritas“ alle Feinheiten der Zeugnissprache 
antrainiert. 
Auf dem Zeugnisportal zeugnisprofi.com kann das Arbeitszeugnis als Bild- oder PDF-
Datei hochgeladen werden und innerhalb weniger Sekunden auf Gesamtnote und 
Teilnoten verschiedener Kategorien (Arbeitsweise, Fachwissen, Verhalten etc.) sowie 
auf alle Auffälligkeiten und Geheimcodes untersucht und ausgewertet werden. Dem 
Nutzer wird anhand eines Notensystems und zusätzlichen Erläuterungen leicht 
verständlich erklärt was sich hinter den Formulierungen seines Arbeitszeugnisses 
verbirgt. 

Bislang mussten Arbeitnehmer darauf vertrauen, dass ihr Arbeitszeugnis der Bewer-
tung entspricht, die ihnen im Zuge des Abschlussgespräches vom Arbeitgeber mit-
geteilt wurde. Um die wahre Beurteilung zu überprüfen mussten bisher spezialisierte 
Rechtsanwälte und Personalagenturen mit der Analyse beauftragt werden. Dabei 
kostet eine manuell durchgeführte vollständige Analyse des Zeugnisses zwischen 
dreißig und mehreren Hundert Euro und benötigt mehrere Tage. Eine Eigenrecher-
che im Internet ist mühsam, kostet viel Zeit und kann zu falschen Ergebnissen füh-
ren, wodurch die Ungewissheit bleibt. Verlingo hat das Problem erkannt und mit 
zeugnisprofi.com eine Lösung entwickelt, die jeden für 4,99 Euro dazu befähigt, sein 
Arbeitszeugnis vollständig zu entschlüsseln. 
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Die Idee zu verlingo entstand als Gründer Akrong nach einer Jobabsage, seine Be-
werbungsunterlagen hinterfragte und feststellen musste, dass er die tatsächliche Be-
urteilung hinter seinen Arbeitszeugnissen nicht kannte. Eine einfache Lösung im In-
ternet existierte nicht und das Heranziehen eines teuren Rechtsanwalts als Student 
war unmöglich. Damit war die Idee geboren, eine Lösung zu entwickeln die für alle 
erschwinglich und intuitiv zu bedienen ist. 

„Es kann nicht sein, dass wir in Deutschland von einer Sprache bewertet wer-
den, die wir nicht verstehen. Das ändern wir mit zeugnisprofi.com“ 

- CEO Stephan Akrong 

Über verlingo 
Hinter verlingo stehen Ideengeber Stephan Akrong, die beiden Mitgründer Philip 
Drengenberg und Mark Sang Kähler-Boßert sowie Anna Weimar und Felix Fröhlich. 
Das Hamburger Startup wurde im Jahr 2017 gegründet und erhielt im selben Jahr 
das EXIST-Gründerstipendium. Darüber hinaus ist es Teil des NVIDIA Inception sowie 
Telekom Techboost Programms, Preisträger der „Plug&Work“ Wettbewerbs sowie 
Teilnehmer des Seed Accelerators VentureVilla in Hannover. Bisher konzentrierte 
sich das Startup mit seinen Big-Data-Analysen vor allem darauf, Personaler bei ihrer 
täglichen Arbeit zu unterstützen. Dabei verfolgt es die Vision Bewerbungsprozesse 
für Bewerber und Personaler durch eine intelligente und gezielte Automatisierung 
zu verbessern. 
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v.l.n.r.: Philip Drengenberg, Mark Sang Kähler-Boßert, Anna Weimer, Stephan Akrong 
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